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An die { 
Postnetz 35 10 ..11 l A 41/ 6 

femsprecher : Behördennetz 46 J PP~---······ 

Oberfinanzdirektion 

i..,_--~-0-~~· 
in Hamburg. 

In der Uok retattun 
1) Maria Te 1 l, 
2) Erioh Te 11 ./. 

s ao e 

Deutaohes Reich 
Oberfinanzdirektion 
- T 4 - BV 414 -

ist im Kammertermin vom 1. März 1955 des längeren erörtert 
worden, inwieweit die von dem Sachverständigen Huck bez• 
dem Saohverständi en Hiloken errechnete Schadenssumme von 
83.764.20 l zur Zeit der Entziehung berechtigt 1st. oder 
inwieweit die von der Oberfinanzdirektion gebotene gerin-
gere Summe von 73.ooo.- EM am Platze ist.- Da ein Ver-
gleich nicht möglich ist, hat das Gericht in Erwägung 
gezmgen, die Berechnung des Sachverständigen uck nocbmala 
nachprüfen zu lassen, zumal auob. der Saohverst;indige Hiloken, 
soweit es sich um Silber und Schmuck ehandelt hat, die 
von Herrn Iluck angegebenen· Summen ftir mehr als an emessen 
bezeichnet hat. Die am 2. bzw. 3.Juni 1941 statt ehabte 
Versteigerung hat verhültnisrnnssig ro,ite Preise erbracht, 
da sohon im Jahre 1941 infol e des seit zwei Jahren be­
stehenden Kriegszuatanda·s auf der einen Seite ein erheb-
11oher Geldüberhang vorhanden war, ·während auf der andern 
ueite infolge Produktionsverminderung eine Verknappung 
von Waren eineetreten war. Ilinzu kam auch, daß bereite 
1941 ine Reihe von Bombenangriffen sta~tgefunden hatte, 
die zu einer weiteren Verknappung der _aren beitrug. 
Das Gericht hat De den en, ob der Saohveretändjg e Huok 
diesem Umstand in genügender eise Rechnung getragen 
hat. 

Die Parteien werden daher aufgefordert, bezUg­
lioh eine weiteren Saohverständ en ihrerseits Vorsohl ge 
z maohen. Beabsichtigt 1st, ale neucGutaohter entweder 

rrn ilhelm Deohow, Hamburg 4, Si~on v.Utr ohtetr.42/43 
oder 
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All la . 
t,an4ge~toht l&mblitl'g 
2. Witde~gu:Omaohung kammer 
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2 w1i 11a,5~ ,tl 121 
Dr. ltUdWig ~ e l 1 ·•/. Deutsches Reich (On> Hamburg) 

beatät1ge 1ch den Eingang &es Gutachtens tlea J11weltera 
B t l c k • n vom 7. Juni 1955. Ich beantrage, das Qu-t„ 
achten 4•• Juw lie~s lilcben dem Gutachter I u c k sur 
Stellu.ngnahme zuzuleiten. Der tutacater Hiloken kommt aut· 
einea Wert TOD D?I 8„944,80, während 4tr Gutacb.ter Jtuo~ 
ff1r 4ieeelben (legene-tä.n«• einen Wert von III 13.260 .• -- ge-
cbi.tzt hat. In 4er mttrulliQlt·en • Verhaadl~1 bei 4er 4er 

lutach ter Hilcken bert1 te au. 4e11 htaclrtea luek Stellung 
genommen hatte, hat der &utach·t•r l'Q.ck erklärt, da.B er bei 
eeinea biel:lerigen Q.u~aoaten ver''ble! be11 müse• ( siehe• Seite 5 
a • Yerha~dlungaprotokoll• vom • 23. 11111 1954). II!. Ansehung 
der Abweichung beider Gutachten u 53 V, ~ aei einer Jt·:tek­
t1Teumme Ton l))( lJ.000,-- beantrage .ich, 11einea ~gehren 
etattiug b n u;nd 4ea tütacbier luck 41.e Schä~sung des Juwe-
11 re lliloten. sur 1aohT•x-•tbügen St•llungnahlle a-a.nl.eiten. 
I~h n:bal te iur vor, d.a• Gericht n. era1tch•n, :noch eiu n 
Oierptaoht r _Jlit A•r 8,acht su l,etaseen. 

~ , 

Wirt o aft rfifer 
llllcl Stur :rat r 



Ab Schrift 

AUKTIONSHA US 

w!LHELM DECHO W 

vereidigter und öffentlich bestellter 
Auktionator und Taxator 

An das 
Landgericht • 
2. Wiedergutmachungskammar 

!! ß ~ !! B ! ß _ -- .2 6 _ 
Sievekingsj>latz 
Ziviljustizgebäude 

Betr.: Aktenzeichen 2. Wik 178/53 
VfJz. 1216 

HAMBURG 4 

Simon-v.-Utrecbt-str.42/43 

Tag: 2. Mai 1955 

Sache Tell ./. Deutsohes Reich 

Naoh genauer Durchsicht der mir übersandten Akte bin 1oh 
zu dem Ergebnis gekommen, daß das schon bereits angefertigte 
Taxat von dem vereidigten Versteigerer und Schätzer Andreas 
Huok ungefähr auch mit den heutigen Wi ederbeschaffungspreisen 
ftir Gebrauchsgegenstände übereinstimmt. 
Bei den Orientteppichen, echten Porzellanen, Kunst- u d 
Ziergegenständen sowie Bildern und Miniatüren ist es 
überhaupt nicht möglich einen heutigen Wiederbeecbaffunga­
preie anzugeben, da die Bezeichnungen ungenau sind und bei 
derartigen Dingen die Preise sehr unterschiedlich sind. 
Zwn Beispiel bei den Positionen 361-369 (Brücken), muß es 
eich schon um gute Orientbrücken handeln. 
Die 1m Nachtrag des Taxates aufgeführten loo Elfenbein- und 
Jadesohnitzereien, 80 Miniaturen, 3 gr. Perser-Teppiche, 
8 Perser-Brücken, 1 gr.Vorwerk-Teppich ~önnten, da keine 
genauen Bezeichnungen für diese Gegenstande vorliegen, von 
mir nur nach Besichtigung taxiert werden. Der eingesetzte 
Taxpreis in Hijhe von DM. 20.600,- könnte zutreffend sein, 
ebenso ab rauch zu hoch oder zu niedrig liegen. 
Iah hoffe Ihnen mit diesen Angaben gedient zu haben um 
zeiohne 

hoohaohtungevoll 
Unterschrift 

Wilhelm Deoho 



Auktionshaus 
Andreas Huck 

vereidigter und öffentlich bestellter Versteigerer und Schützer 
Zusatzerlaubnis zur Versteigerung von Ifonstgegenstönden 

edler · 42 08 36 Fernspr • 
to· Vereinsbank in Hamburg 

5ookkon • Abt. Ottensen Homburg-Altona, den ...... 9 . 

Barnerstroße 1 (beim Bahnhoff • 
Versteiseronsen 
Art einsdtl. NadilaH- und 

aller Konkursma~en 

Werts~bätzong 
aller bewegJ. Gegenst~nde .,.. _________ _ 

K tgegenstände aJler Zeiten und 
unsVölker, Brillanten, Perlen An das 

Gold- und Silberwaren 

Lnndgerioht - Hamburg 
2. :ie< r·,.utme.ohwig ka.rn.mer 

In der Rückeratattungsaaohe 
T e l 1 g-, en Deutsches . eioh ............... _ .. 

. ....................................................... ............ 

nehme ich ~n d<:,.o · Gutachten des „ acn,,erat::i.ndigen ·aen,n 

Hilcken vom 7.6.55 wie. folg~ tellung: 
""eine ~>oh·/ zu. or i.l~.raa~en beträgt ,'J4.. 13 260,-

Die ;chätzun~ des rrerrn Hiloken . n ~---H..!~!i= 

sodass eine >ifferena in den G~tachten vonRm . . 2 019 
vorhanden ist· und nicht 33 1/5%• 

Der "achverG tä11dige 11 rr I!iloken !lat Gf ~onbar -'lieht 

ber;iokoichtigt, dase der Ant.:ragsteller in sehr guten 
Vermtsgen verhäl taiaoon lebte, ein Rinko.,_•nen hat nach 
der Akte über 200 000 • j t hrlich betrag~n, sodass 
TOrnu heaetzt werden muoste, daao der Antrag t-eller 
auch wertvollen Cl ilber 1.m Besitz hatt, w e sich dieses 
&llCh aue den z t1genauseagen u. :Eide s•. V r icher n 

rgibt . 
I h vermag dah r nicht von meine utaohten abzuweichen. 
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At! l,andg oht llamburs 
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Die mi 21wr.:etun1dt n beiden Abschl!'1fton : 

1. Einspruch ~u moiilem G taehten v~ 7. 6. 55 vom 
D1 i. Kfm. Fritz Re er Berlin 

2.- vom Au.kt onato1'! Awix"eae elt 

nehme ich wie folgt Stellung• 
Bei r rtbe taW:18 der SUbe:ra.achen, habe ich die 
heute gUltigen Lietenprei&e tur ds~ani~ c,,U.te Silber• 
ae.chen n G2"Wlde elegt, eleo di e eise diG heute im 

aelh@del bei e ne neuen Kauf anselegt werden müssen. 
Ich habe d1e von cUeaem Gru.ndsat~ aufgestellten erte 
nochmals du.rchge ehen und sind die • danach au-oh ßeJ:"echt• 

fertigt . enn .toh z . B„ daa Keffee„und Teesenice zw.n 
ert von .DM. 1 . 47 • • ansesctzt ha~, eo Jmr..n 1i3h nur 

bestätigen, daa fti.r diesen P:reis ein eehr sch6nes Sert1io-e 
zu haben i t. Au.oh die silbernen Tablotta etc. mit dem an­
gegebe n Ge\vicht aiJld eämtl~ch gut bewerte~ . e siloe n 
Beeteoke e1D.d ämtlich zwn Listenz>reis„ wie a-o ehe heute 
YeYkault werden)eingesetzt. Da nat~l c· alle Sachen la11ge 
Jahre im Gebrauch ge •,esen, so 1 t ... ~au6h del' von r angese_tz­
te Abschlag von 2o~ •Alt für neu" ela m.cbt zu h eh zu be-
Belohnen. ~ 

Zu eine nochmals anzu.sct enden gemeine n 
tena1n mit den Partc~en b.in ich einwrot en~ 
8tandP\Ulkt s wird sio dabei obl kaum et 

8 e dahe~ dem •1oht sscn 
fUr d1e Sachen Wljl~~•au rde 

in 
t 1 
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